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Sehr geehrter Herr Prasident!

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 1375/J der
Abgeordneten Mag. Loacker, Kolleginnen und Kollegen nach Einholung einer Stellungnah-
me des Hauptverbandes der dsterreichischen Sozialversicherungstrager wie folgt:

Frage 1:

Nach § 104 Abs. 6 ASVG, § 45 Abs. 5 B-KUVG, § 68 Abs. 6 BSVG und § 72 Abs. 5 GSVG sind die
Geldleistungen bargeldlos zu erbringen, wenn und solange der (die) Anspruchsberechtigte
nicht ausdriicklich Barzahlung verlangt. Geblhren fiir die Auszahlung von Geldleistungen
sind vom Versicherungstrager zu tragen. Da die Auszahlungsgebiihren verbunden mit einer
Leistungsauszahlung in bar auf Wunsch der Versicherten anfallen und deshalb vom Trager
nicht beeinflussbar sind, sind sie zwar dem sonstigen betrieblichen Bereich, nicht aber dem
eigenen Verwaltungsbereich zuzuordnen. GemaR § 452 ASVG, § 157 B-KUVG, § 212 BSVG
und § 224 GSVG haben die Versicherungstrager zur Deckung der durch die Aufsicht erwach-
senden sonstigen Kosten durch Entrichtung einer Aufsichtsgeblihr beizutragen. Die Kosten
flr die Aufsichtsgebihr sind eigentlich Verwaltungsaufwendungen des Bundes (und nicht
des Tragers), die auf Grund der gesetzlichen Vorgaben von den Versicherungstragern zu er-
setzen sind. Es ware daher nicht sachgerecht, die mit der Ausiibung der Aufsicht bzw. mit
der Wahrung der Interessen des Bundes (§ 448 Abs. 3 ASVG) entstehende Aufsichtsgebihr
der Sozialversicherung als Verwaltungsaufwand zuzurechnen, weshalb sie als sonstiger be-
trieblicher Aufwand zu erfassen ist.

Frage 2:
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Auszahlungsgebiihren sind nach § 22 der Rechnungsvorschriften in Kontogruppe 68A — sons-
tige betriebliche Aufwendungen zu erfassen.

Frage 3:

Auszahlungsgebiihren sind von Bank- und Zahlungsinstituten verrechnete Gebuhren fir Bar-
auszahlungen bzw. fir die Fihrung spezieller Verrechnungskonten fiir Geldanweisungen an
Versicherte, die tiber kein Bankkonto verfligen. Auch fir Auslandsiberweisungen fallen Ge-
bldhren an.

Diese Gebiihren sind gemals § 104 Abs. 6 ASVG (bzw. entsprechende Bestimmungen in den
Sondergesetzen) vom Versicherungstrager zu tragen.

Frage 4:

Auf § 448 ASVG bzw. die entsprechenden Bestimmungen in den Sondergesetzen ist zu ver-
weisen.

Fragen 5 und 6:

Auszahlungsgebihren und Aufsichtsgeblihren wurden und werden von allen Sozialversiche-
rungstragern ausschlieBlich unter ,Sonstige betriebliche Aufwendungen” (5.b.) verbucht. Die
Betrage sind aus den Beilagen ersichtlich.

Angemerkt wird, dass die Aufbewahrungsfristen im Regelfall sieben Jahre, teilweise auch
kiirzer sind (vgl. § 58 der Weisungen fir die Rechnungslegung und Rechnungsfiihrung bei
den Sozialversicherungstragern und dem Hauptverband — Rechnungsvorschriften RV, § 444
Abs. 6 ASVG). Zahlen sind daher ab 2011 dargestellt. Zahlen zu den Betriebskrankenkassen
werden unter Hinweis auf § 445 ASVG, wonach der Betriebsunternehmer die zur Verwaltung
erforderlichen Kosten zu bestreiten hat, nicht dargestellt.

Nadhere Informationen entnehmen Sie den angefiigten Beilagen der Sozialversicherungstra-
ger.

Frage 7:

Die Frage kann nicht beantwortet werden. Der Begriff ,,Geblihr” ware im gegenstandlichen
Zusammenhang naher zu konkretisieren.

16 Beilagen

Mit freundlichen GriRen

Mag.? Beate Hartinger-Klein

BRifgpavanahizgy@eschaftszahl: BMASGK-10001/0400-1/A/4/2018



Unterzeichner Bundesministerium fir Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz
Datum/Zeit 2018-09-06T08:06:00+02:00
. e CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-light-02,0=A-Trust Ges. f.
’ - Aussteller-Zertifikat Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT
BUNDESMIMISTERIUM FUR ARBEIT,
SOZIALES, GESUNDHEIT UND
KONSUMENTENSCHUTZ
@ Serien-Nr. 738854333
MTSSIGNATUR
Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.
Informationen zur Prifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen Signatur finden Sie unter:
Priifinformation http://www.signaturpruefung.gv.at

Informationen zur Priifung des Ausdrucks finden Sie unter:
https://www.sozialministerium.at/site/Ministerium/Willkommen_im_Ministerium/Amtssignatur/Amtssignatur

von 3

BRifepavanahizgyGeschaftszahl: BMASGK-10001/0400-1/A/4/2018



Unterzeichner Par | arent sdi rekti on

ﬁ@(o*sﬁ;%
Ve @ o Datum/Zeit-UTC | 2018- 09- 06T10: 37: 15+02: 00

Parlamentsdirektion
{ SIEGEL

N4

Prifinformation I nformationen zur Prufung des el ektroni schen Siegels und des
/ Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parl anent. gv. at/si egel

Hinweis Di eses Dokunment wurde el ektronisch besiegelt.




		2018-09-06T08:06:00+0200
	Bundesministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2018-09-06T10:37:15+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




